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N I E D E R S C H R I F T  

Z U R  S I T Z U N G  D E S  

R A T E S   

 

Sitzungs-Nr./Gremium/Wahlperiode: 
48. Rat 2014-2020 

Sitzungsdatum:  
02.07.2020 

 
Niederschrift 

Übach-Palenberg, den 02.07.2020 
 
Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch versammelte sich heute um 
19:00 Uhr im Pädagogischen Zentrum der Stadt Übach-Palenberg, Comeniusstr. 16-18 
der 
 

Rat der Stadt Übach-Palenberg 
 
um über folgende Tagesordnung zu beraten: 

 
T a g e s o r d n u n g 

 

A) Öffentliche Sitzung 

 1.   Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  

 2.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 
  

 2.1   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 10.10.2019 aus 
öffentlicher Sitzung 

  

 2.2   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.11.2019 aus 
öffentlicher Sitzung 

  

 3.   Wiederwahl des Ersten Stadtbeigeordneten Helmut Mainz 
  

 4.   Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Übach-Palenberg für das 
Haushaltsjahr 2019 und Entlastung des Bürgermeisters 

  

 5.   Bebauungsplan Nr. 128 - Marienhöhe - im beschleunigten Verfahren gemäß § 
13 b BauGB 
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss 

  

 6.   Aussetzen der Erhebung von Elternbeiträgen im Bereich der OGS für die Mo-
nate Juni 2020 und Juli 2020 

  

 7.   OGS Beitragssatzung 
  

 8.   Antrag der CDU-Fraktion vom 22.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Mobilfunk-
konferenz für Übach-Palenberg 

  

 9.   Antrag der CDU-Fraktion vom 23.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Sicherheits-
aschenbecher 

  

 10.   Antrag der CDU-Fraktion vom 25.05.2020  gem. § 4 GeschO betr. Besetzung 
der Ausschüsse des Rates der Stadt Übach-Palenberg, hier: Ausschuss für 
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Kultur, Bildung und Soziales 
  

 11.   Antrag der CDU-Fraktion vom 25.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Anpflan-
zung von Bäumen in der Heerlener Straße 

  

 12.   Antrag der CDU-Fraktion vom 26.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Fahrbahn-
verengungen in der Geilenkirchener Straße 

  

 13.   Antrag der CDU-Fraktion vom 01.06.2020  gem. § 4 GeschO betr. Erlass von 
Energie- bzw. Nebenkosten für Übach-Palenberger Vereine 

  

 14.   Antrag der CDU-Fraktion vom 01.06.2020  gem. § 4 GeschO betr. Besetzung 
der Ausschüsse des Rates der Stadt Übach-Palenberg, hier: Wahlausschuss 

  

 15.   Antrag der CDU-Fraktion vom 16.06.2020 gem. § 4 GeschO betr. Satzung 
über die Erhebung von Teilnahmebeiträgen in der Offenen Ganztagsschule 

  

 16.   Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2020 gem. § 4 GeschO betr. Kommunale 
Wohnungsbauförderung 

  

 17.   Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2020 gem. § 4 GeschO betr. Anliegerbei-
träge Rathausplatz 

  

 18.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 19.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 20.   Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 
  

B) Nichtöffentliche Sitzung 

 21.   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

 21.1   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 10.10.2019 aus 
nichtöffentlicher Sitzung 

  

 21.2   Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.11.2019 aus 
nichtöffentlicher Sitzung 

  

 22.   Erschließungsvertrag BP Nr. 128, Marienhöhe 
  

 23.   Beteiligung der NEW Kommunalholding GmbH an der NEW AG  
hier: Beteiligung der NEW Smart City GmbH an der Stadtentfalter GmbH 

  

 24.   Abschluss betr. Prüfung der örtlichen Rechnungsprüfung zum Prüfauftrag des 
Bürgermeisters vom 26.06.2019 in Sachen Schülerfahrtkosten 

  

 25.   Erweiterungen zur Tagesordnung 
  

 26.   Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

 26.1   Bebauungsplan Nr. 128 - Marienhöhe - im beschleunigten Verfahren gem. § 
13 b BauGB 
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hier: Antragsteller im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
  

 
 
Es waren anwesend: 
 
 Stadtverordnete 
Frau Brigitte Appelrath B'90/Die Grünen  
Herr Wolfgang Bien UWG  
Herr Sven Bildhauer SPD  
Herr Tim Böven SPD  
Frau Claudia Burghardt SPD  
Herr Dr. Sascha Derichs SPD abwesend während TOP 22 

und 23 
Herr Herbert Fibus SPD abwesend während Anfrage  2 

und 3 der SPD-Fraktion 
Herr Josef Fröschen CDU abwesend während Anfrage 1 

und 2 der SPD-Fraktion 
Herr Peter Fröschen CDU  
Herr Paul Josef Gerschel SPD abwesend während TOP 22 

und 23 
Herr Herbert Görtz CDU  
Herr Gerhard Gudduschat CDU  
Herr Wolfgang Gudduschat FDP-USPD  
Herr Walter Junker CDU  
Herr Lars Kohnen CDU  
Herr Robert Kohnen CDU  
Herr Rene Langa CDU  
Herr Dietmar Lux CDU  
Herr Herbert Mlaker FDP-USPD  
Herr Johannes Nievelstein CDU  
Herr Hans-Georg Overländer SPD  
Herr Alf Ingo Pickartz SPD  
Herr Rainer Rißmayer B'90/Die Grünen  
Herr Heinrich Schmalen SPD  
Herr Gerd Streichert SPD  
Herr Oliver Walther CDU  
Frau Corinna Weinhold UWG  
Herr Artur Wörthmann CDU bis Ende TOP 20 (20.52 Uhr) 
Herr Hubert Wynands CDU  
 
 Abwesende Stadtverordnete 
Herr Bernhard Brade CDU  
Herr Frank Kozian B'90/Die Grünen  
Herr Wolf-Sören Radtke CDU  
 
 Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Wolfgang Jungnitsch   
 
 Verwaltungsbedienstete 
Herr Erster Stadtbeigeordneter Helmut Mainz  
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Herr Kämmerer Björn Beeck  
Herr Stadtoberrechtsrat Marius Claßen  
Herr Stadtamtmann Thomas de Jong  
Frau Stadtverwaltungsrätin Maria Luise Hermanns  
Herr Stadtoberverwaltungsrat Thomas Schröder  
 
 Schriftführerin 
Frau Stadtamtsrätin Kerstin Feiter  
 
 
Bürgermeister Jungnitsch stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfä-
higkeit des Rates fest. Er begrüßte die Stadtverordneten, die Vertreter der Verwaltung, die 
Vertreterin der Presse und die Zuschauer.  
 
Die CDU-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung eine Anfrage an die 
Verwaltung richten wolle. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie am Ende der öffentlichen Sitzung drei Anfragen und 
am Ende der nichtöffentlichen Sitzung eine Anfrage an die Verwaltung richten wolle. 
 
 

A) Öffentliche Sitzung 

 1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 

  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift der Sitzung des Rates vom 05.05.2020 wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 2. Bericht über die Ausführung der Beschlüsse aus öffentlicher Sitzung 

  
 2.1 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 10.10.2019 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 10.10.2019 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 
Kenntnis genommen. 
 

  
 2.2 Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.11.2019 aus 

öffentlicher Sitzung 

  
 Der Bericht über die Ausführung der Beschlüsse des Rates vom 28.11.2019 

aus öffentlicher Sitzung wurde ohne Fragen und ohne Widerspruch zur 



- 5 - 

  Seite 5 von 14 
 
 

Kenntnis genommen. 
 

  
 3. Wiederwahl des Ersten Stadtbeigeordneten Helmut Mainz 

  
Erster Stadtbeigeordneter Mainz verließ das Sitzungsplenum und nahm im Zu-
schauerbereich Platz. 
 
Bürgermeister Jungnitsch erklärte, dass er den Ersten Stadtbeigeordneten 
Mainz zur Wiederwahl vorschlage und verwies auf die bisherige gute Zusammen-
arbeit. 
 
Die CDU-Fraktion erklärte, dass sie für die Wiederwahl des Ersten Stadtbeige-
ordneten Mainz stimmen werde. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie den Zeitpunkt für eine Wiederwahl für zu früh 
halte. Ihrer Meinung nach sollte hierüber der neue Stadtrat entscheiden, da die 
Wiederwahl für 8 Jahre erfolge. 
 
Auch die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen hinterfragte den Zeitpunkt der Wie-
derwahl. 
 
Die UWG-Fraktion erklärte, dass sie für die Wiederwahl des Ersten Stadtbeige-
ordneten Mainz stimmen werde. 
 
Die SPD-Fraktion beantragte geheime Abstimmung. 
 
Bürgermeister Jungnitsch unterbrach die Sitzung für 5 Minuten damit die Ver-
waltung die entsprechenden Vorbereitungen zur Durchführung der geheimen Wahl 
treffen konnte. 
 
Nach Wiederaufnahme der Sitzung wurden Kämmerer Beeck und Stadtverwal-
tungsrätin Hermanns einvernehmlich zu Wahlhelfern bestellt. 
 
Für die Wahl standen eine Wahlkabine und eine Wahlurne bereit. Vor der Ab-
stimmung überzeugten sich die Wahlhelfer davon, dass die Wahlurne leer war.  
 
Durch die Schriftführerin wurden die Stadtverordneten und der Bürgermeister in 
alphabetischer Reihenfolge zur Abgabe ihrer Stimme auf einem Stimmzettel, der 
folgenden Wahlvorschlag enthielt, aufgerufen: 
 

 Wahlvorschlag: 
 
Der Erste Stadtbeigeordnete Helmut Mainz wird für die Dauer von acht Jah-
ren zum Ersten Stadtbeigeordneten der Stadt Übach-Palenberg wiederge-
wählt. 
 
Der Stimmzettel bot die Möglichkeit zur Abgabe von: 
Ja-Stimmen 
Nein-Stimmen und 
Stimmenthaltungen. 
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Nachdem der im Alphabet letztgenannte Stadtverordnete seine Stimme abgege-
ben hatte, erklärte Bürgermeister Jungnitsch die Abstimmung für geschlossen.  
 
Danach erfolgte die Auszählung der Stimmzettel. Insgesamt wurden 29 Stadtver-
ordnete sowie der Bürgermeister zur Stimmabgabe aufgerufen. In der Urne befan-
den sich 30 Stimmzettel. Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis:  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
22 Ja-Stimmen 
  7 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
 
Im Anschluss an die Auszählung gratulierte Bürgermeister Jungnitsch dem Ers-
ten Stadtbeigeordneten Mainz zu seiner Wiederwahl.  
 
Erster Stadtbeigeordneter Mainz erklärte, dass er die Wiederwahl annehme und 
bedankte sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung.  
 

 
 
Gemäß § 2 Abs. 4 der Eingruppierungsverordnung NRW erfolgte folgender  
 
Beschluss: 
 

Für den Ersten Stadtbeigeordneten erfolgt die Einweisung in die Planstel-
le der Besoldungsgruppe A 16 LBesG NRW zum 01.01.2021. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig bei 2 Enthaltungen 
 
 

 4. Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Übach-Palenberg für das 
Haushaltsjahr 2019 und Entlastung des Bürgermeisters 

  
Bürgermeister Jungnitsch übergab für diesen Tagesordnungspunkt die Sit-
zungsleitung an den ersten stellvertretenden Bürgermeister Peter Fröschen. 
 

 Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss 2019 incl. des beigefügten Lagebericht für das 

Haushaltsjahr 2019 wird in der als Anlage zu dieser Sitzungsvorlage be-
stehenden Form vom Rat gem. § 96 GO NRW festgestellt (die Anlage ist 
Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung 
enthalten).  

 
2. Der ausgewiesene Jahresüberschuss in Höhe von 1.489.946,92 € wird in 

Höhe des gem. § 75 Abs. 3 GO NRW höchstzulässigen Betrages der 
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Ausgleichsrücklage zugeführt. Der verbleibende Betrag wird der allge-
meinen Rücklage zugeführt, welche sich positiv darstellt.  

 
3. Dem Bürgermeister wird für das Haushaltsjahr 2019 Entlastung erteilt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Jeweils einstimmig 
 
Bürgermeister Jungnitsch beteiligte sich nicht an der Abstimmung zu Nr. 3. 
 
 

 5. Bebauungsplan Nr. 128 - Marienhöhe - im beschleunigten Verfahren gemäß § 
13 b BauGB 
hier: Abschluss der öffentlichen Auslegung und Satzungsbeschluss 

  
Die SPD-Fraktion bezog sich auf ihre Ausführungen in den Sitzungen des Aus-
schusses für Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung und des Haupt- und Finanz-
ausschusses und betonte noch einmal, dass sie diesem, jedoch keinem weiteren 
Bauabschnitt in diesem Bereich zustimmen werde. 
  
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen erklärte, dass sie sich gegen das geplante 
Baugebiet ausspreche. Da sie die Auswertung der Abwägungstabelle bezüglich 
der von der Öffentlichkeit während der öffentlichen Auslegung eingegangene Stel-
lungnahmen inhaltlich anders bewerte als die Verwaltung, werde sie auch bei den 
Abwägungsvorschlägen zu Nummer 1 der vorliegenden Beschlussempfehlung mit 
„Nein“ stimmen. 
 

 Beschluss: 
 
1. Über die von der Öffentlichkeit während der öffentlichen Auslegung ein-

gegangene Stellungnahme wird entsprechend der Abwägungstabelle 
(siehe Anlage) entschieden (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungsunter-
lagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 

 
2. Über die von den Behörden und den sonstigen Trägern öffentlicher Be-

lange während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnah-
men wird entsprechend der Abwägungstabelle (siehe Anlage) entschie-
den (die Anlage ist Bestandteil der Sitzungsunterlagen und in der Ur-
schriftensammlung enthalten). 

 
3. Der Bebauungsplan Nr. 128 – Marienhöhe - im beschleunigten Verfahren 

gem. § 13 b BauGB wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlos-
sen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
zu 1: 
1.1 28 Ja-Stimmen 

  2 Nein-Stimmen 
1.2 28 Ja-Stimmen 
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  2 Nein-Stimmen 
1.3 27 Ja-Stimmen 

  2 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

1.4 28 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 

 
zu 2: 
Jeweils einstimmig 
 
zu 3: 
28 Ja-Stimmen 
  2 Nein-Stimmen 
 
(über die eingegangenen Stellungnahmen zu Nummer 1 und 2 der vorliegenden 
Beschlussempfehlung wurde entsprechend der Abwägungsvorschläge in den Ab-
wägungstabellen jeweils einzeln abgestimmt) 
 
 

 6. Aussetzen der Erhebung von Elternbeiträgen im Bereich der OGS für die 
Monate Juni 2020 und Juli 2020 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg setzt die Erhebung von Elternbeiträgen 
durch die örtlichen Träger für die Inanspruchnahme von Angeboten gemäß § 
9 SchulG in Verbindung mit dem Runderlass des Ministeriums für Schule 
und Bildung vom 23.12.2010 „Gebundene und offene Ganztagsschulen so-
wie außerunterrichtliche Ganztags- und Betreuungsangebote in Primarbe-
reich und Sekundarstufe I“ (BASS 12-63 Nr.2) im Juni 2020 und Juli 2020 
aus. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 7. OGS Beitragssatzung 

  
Die SPD-Fraktion erklärte, dass sie für die vorliegende Beschlussempfehlung 
stimmen werde, damit es nicht bei der derzeitig gültigen Satzung bleibe. 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Beiträgen für die Teilnahme von Schulkindern an außerunterrichtlichen 
Angeboten im Rahmen offener Ganztagsschulen und der Vormittagsbe-
treuung im Primarbereich (Beitragssatzung OGS/Vormittagsbetreuung 
Primarbereich) vom 18. Mai 2020 der Stadt Übach-Palenberg in der aus An-
lage 1 ersichtlichen Fassung. Die als Anlage 1 beigefügte Satzungsände-
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rung ist Bestandteil des Ratsbeschlusses (die Anlage ist Bestandteil der 
Sitzungsunterlagen und in der Urschriftensammlung enthalten). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
28 Ja-Stimmen 
  1 Nein-Stimme 
  1 Enthaltung 
 
 

 8. Antrag der CDU-Fraktion vom 22.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Mobilfunk-
konferenz für Übach-Palenberg 

  
Es bestand fraktionsübergreifend Einigkeit, dass die Verbesserung der Mobilfunk-
netzabdeckung in Übach-Palenberg grundsätzlich ein wichtiges Thema sei. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen hinterfragte, ob eine Mobilfunkkonferenz in 
dem Zusammenhang ein wirksames Mittel sei. Sie werde aufgrund der Wichtigkeit 
des Themas dennoch für den vorliegenden Antrag stimmen. Gerne könne das 
Thema jedoch auch noch einmal ausführlich im zuständigen Fachausschuss be-
handelt werden. 
 
Auf Nachfrage der UWG-Fraktion, antwortete Bürgermeister Jungnitsch, dass 
die Mobilfunkunternehmen und die Fraktionen zu der Konferenz eingeladen wer-
den. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, schnellstmöglich alle Mobilfunkanbieter so-
wie sonstige erforderliche Personenkreise zu einer Mobilfunkkonferenz ein-
zuladen, bei der erarbeitet werden soll, wie die Mobilfunknetzabdeckung in 
Übach-Palenberg quantitativ und qualitativ nachhaltig verbessert und zu-
kunftsorientiert weiterentwickelt werden kann. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 9. Antrag der CDU-Fraktion vom 23.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Sicherheits-
aschenbecher 

  
Es bestand fraktionsübergreifend Einigkeit, dass die entsprechenden Sicherheits-
aschenbecher zu Testzwecken angeschafft werden sollen. Nach einer entspre-
chenden Testphase solle dann im zuständigen Fachausschuss darüber beraten 
werden, ob weitere Sicherheitsaschenbecher angeschafft werden. 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg beschließt den Kauf und die Anbringung 
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von Sicherheitsaschenbechern zu Testzwecken im Bereich zwischen Tal-
straße, Dammstraße, Rathausplatz und Carlsplatz. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 10. Antrag der CDU-Fraktion vom 25.05.2020  gem. § 4 GeschO betr. Besetzung 
der Ausschüsse des Rates der Stadt Übach-Palenberg, hier: Ausschuss für 
Kultur, Bildung und Soziales 

  
 Beschluss: 

 
Neuer sachkundiger Bürger für Ralf Gottschlich im Ausschuss für Kultur, 
Bildung und Soziales ist Marcel Derichs. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
(Bürgermeister Jungnitsch stimmte gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW nicht mit.) 
 
 

 11. Antrag der CDU-Fraktion vom 25.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Anpflanzung 
von Bäumen in der Heerlener Straße 

  
Die CDU-Fraktion schlug vor, die Angelegenheit zur Beratung und Entscheidung 
an den Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung zu verweisen. 
 

 Beschluss: 
 
Die Angelegenheit wird zur Beratung und Entscheidung an den Ausschuss 
für Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung verwiesen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 12. Antrag der CDU-Fraktion vom 26.05.2020 gem. § 4 GeschO betr. Fahrbahn-
verengungen in der Geilenkirchener Straße 

  
Die CDU-Fraktion schlug vor, die Angelegenheit zur Beratung und Entscheidung 
an den Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung zu verweisen. Die 
Verwaltung möge im Vorfeld mit dem zuständigen Straßenträger prüfen, welche 
Möglichkeiten es gäbe, an dieser Straße eine weitere Geschwindigkeitsreduzie-
rung zu erzielen. 
 
Seitens der SPD-Fraktion wurde angeregt, sämtliche Ortseingangsstellen in dem 
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Zusammenhang zu betrachten. 
 
Bürgermeister Jungnitsch verwies hierzu auf das in Bearbeitung befindliche 
Mobilitätskonzept. 
 

 Beschluss: 
 
Die Angelegenheit wird zur Beratung und Entscheidung an den Ausschuss 
für Bauen, Stadtentwicklung und Ordnung verwiesen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 13. Antrag der CDU-Fraktion vom 01.06.2020  gem. § 4 GeschO betr. Erlass von 
Energie- bzw. Nebenkosten für Übach-Palenberger Vereine 

  
Die CDU-Fraktion schlug vor, dass die Verwaltung den entsprechenden Kosten-
rahmen ermittle und das Ergebnis dann im zuständigen Fachausschuss zur weite-
ren Beratung vorstelle. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte, der Antrag gehe ihr nicht weit genug, da hier nur auf 
die Vereine eingegangen werde, die Zahlungen an die Stadt zu leisten haben. Es 
sollten jedoch sämtliche Vereine im Stadtgebiet Unterstützung finden. 
 
Es bestand fraktionsübergreifend Einigkeit, den Prüfauftrag in Hinblick auf finanzi-
elle Ausfälle durch die Corona-Pandemie auf sämtliche Vereine im Stadtgebiet zu 
erweitern. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zeitnah zu prüfen, ob den in Übach-
Palenberg ansässigen Vereinen in diesem Jahr die zu entrichtenden Ener-
giekosten bzw. Nebenkosten für die jeweils vom Verein genutzten Anlagen 
ausnahmsweise erlassen bzw. erstattet werden können. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 14. Antrag der CDU-Fraktion vom 01.06.2020  gem. § 4 GeschO betr. Besetzung 
der Ausschüsse des Rates der Stadt Übach-Palenberg, hier: Wahlausschuss 

  
 Beschluss: 

 
Neues ordentliches Mitglied für Oliver Walther im Wahlausschuss ist Artur 
Wörthmann. Der persönliche Vertreter ist René Langa.  
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig 
 
(Bürgermeister Jungnitsch stimmte gemäß § 40 Abs. 2 Satz 6 GO NRW nicht mit.) 
 
 

 15. Antrag der CDU-Fraktion vom 16.06.2020 gem. § 4 GeschO betr. Satzung 
über die Erhebung von Teilnahmebeiträgen in der Offenen Ganztagsschule 

  
Die CDU-Fraktion erklärte, dass sich der erste Teil ihres Antrages durch die Be-
schlussfassung zu TOP 7 erledigt habe. An dem Antrag, zu einem entsprechen-
den Arbeitskreis einzuladen, wolle sie jedoch festhalten. 
 

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung soll zu einem Arbeitskreis einladen, an dem neben Vertretern 
der Verwaltung, der Fraktionen auch Vertreter der Elternschaft sowie der 
OGS-Betreiber einzuladen sind. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
29 Ja-Stimmen 
  1 Nein-Stimme 
 
 

 16. Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2020 gem. § 4 GeschO betr. Kommunale 
Wohnungsbauförderung 

  
Bürgermeister Jungnitsch erklärte, er verstehe den Antrag so, dass die Verwal-
tung zunächst eine Prüfung veranlasse und im Anschluss nach entsprechender 
Beratung über das Weitere befunden werde. Unter dieser Maßgabe kam es so-
dann zu folgendem Beschluss: 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg beauftragt die Verwaltung ein Konzept 
zur Schaffung sozialen Wohnungsbaus durch das Instrument des Erbbau-
rechtes zu entwickeln.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig 
 
 

 17. Antrag der SPD-Fraktion vom 20.06.2020 gem. § 4 GeschO betr. Anliegerbei-
träge Rathausplatz 

  
Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen erklärte, sie könne dem Antrag zustim-
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men, sofern dieser zunächst nur als Prüfauftrag zu verstehen sei. 
 
Die SPD-Fraktion erklärte sich damit einverstanden, ihren Antrag insoweit umzu-
formulieren. Das Prüfergebnis solle dann im Rat vorgestellt werden. 
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Übach-Palenberg beauftragt die Verwaltung, nach Beendi-
gung der umfänglichen Arbeiten auf dem Rathausplatz zu prüfen, inwieweit 
im Rahmen des § 8 KAG Anwohnerbeiträge erhoben werden können. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmig 
 
 

 18. Erweiterungen zur Tagesordnung 

  
 Erweiterungen zur Tagesordnung ergaben sich nicht. 

 
  
 19. Bericht und Mitteilungen des Bürgermeisters 

  
 Bürgermeister Jungnitsch teilte mit, dass voraussichtlich am 15.08.2020 die 

Einweihung des neuen Rathausplatzes stattfinden werde. 
 
Weiterhin teilte Bürgermeister Jungnitsch mit, dass vor dem Hintergrund der 
anhaltenden Coronakrise in Abstimmung mit den Fraktionen der im Sitzungska-
lender vorgemerkte Termin für die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses auf 
den 27.08.2020, 16.30 Uhr verschoben werde. Die Sitzung des Rates finde im 
Anschluss um 19 Uhr statt. Beide Sitzungen werden im Pädagogischen Zentrum 
der Stadt Übach-Palenberg durchgeführt. 
 

  
 20. Bericht des Kämmerers zur Finanzlage der Stadt Übach-Palenberg 

  
 Die Sitzungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 

 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion erklärte die Verwaltung, dass die finanziellen 
Auswirkungen der Corona-Krise auf den Haushalt 2021 noch nicht beziffert wer-
den können. 
 

  
  Anfragen 

  
Anfrage der CDU-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der CDU-Fraktion inwieweit Ordnungswidrigkeiten im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie geahndet werden mussten, erklärte die Verwal-
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tung, dass sich die Situation derzeit sichtlich entspannt habe. Insgesamt wurden 
bisher 57 Bußgeldverfahren eingeleitet. 
 
 
 Anfrage 1 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion, warum die Fontäne im Naherholungsgebiet nicht 
in Funktion sei, erklärte die Verwaltung, dass aufgrund der dortigen vermehrten 
Algenbildung zunächst eine Reinigung vorgenommen werden müsse. 
 
 
Anfrage 2 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion inwieweit die Gerüchte stimmen, dass der exter-
ne Sicherheitsdienst seine Befugnisse überschreite, erklärte die Verwaltung, dass 
sie hiervon heute zum ersten Mal höre. Sie werde dies entsprechend prüfen. 
 
 
Anfrage 3 der SPD-Fraktion: 
 
Auf Nachfrage der SPD-Fraktion, wie die Verwaltung den Beschluss des Rates 
vom 05.05.2020 betr. Sicherung des Kindeswohls im Zuständigkeitsbereich des 
Kreises Heinsberg umgesetzt habe, erklärte die Verwaltung, sie habe den Landrat 
des Kreises Heinsberg per Schreiben über den entsprechenden Ratsbeschluss 
informiert. Zwischenzeitlich sei ein Antwortschreiben eingegangen, welches als 
Anlage der Niederschrift beigefügt werde. 
 
  
  
 
 
 
Bürgermeister Jungnitsch schloss um 21.04 Uhr die öffentliche Sitzung. 

  
  
 
  
 
 
 
Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit schloss Bürgermeister Jungnitsch um 21.18 
Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
Jungnitsch   P. Fröschen     Feiter 
Bürgermeister  1. stv. Bürgermeister   Schriftführerin 
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